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Kranz der schweizerischen Fliegertruppe .Der schweizerische Bundesrat seinem verehrten
lieben Kollegen.

Der Tessih seinem grössten Sohn.

IÇranz. des französischen Ministerpräsidenten
Daladier.

Kranz des Diplomatischen Corps. Kranz des Heiligen Stuhls.

Die Trauerkränze für Bundesrat Motta
Kränze wurden von der Fa. Geschwister Ehrhardt ausgeführt.

Kriffas des Königs Boris von Rumänien.

Blumenspenden am Grabe eines Toten sind
eine der schönsten und sinnvollsten Ehrungen,
die man einem Verstorbenen als letzten Gruss
erweisen kann. Es ist der Ausdruck des Dan-
kes für ein Leben, das damit mit wehmutiA
vollem festlichen Glanz von uns scheidet. Wie
den Trauerblumen bestimmt ist zu verwelken,
so sindi sie gleichsam ein Symbol der Vergäng-
lichkeit eines Menschenlebens. Blumenspenden
sind die letzten Gaben, die letzten Liebes- und
Dankesbezeugungen, die wir einem Menschen
ins Grab mitgeben, ein Opfer, für den nüchter-
nen Alltagsverstand wohl unnütz und sinnlos,
aber wie jedes Opfer eine Tat, die weit über
allem klugen Berechnen und Ueberlegen steht.
Denn Dank und Liebe fragen nicht nach Zweck
und Nützlichkeit.

Kranz der Legation von Panama.
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